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Unser Verein

Die Frühförderstelle wurde 1992 gegründet. Träger ist 
der QuerWege e.V. – ein gemeinnütziger Verein auf dem 
Weg der Inklusion, der Kindern und Jugendlichen ge-
rechte Chancen auf Förderung und Bildung gibt. 

QuerWege ist außerdem Träger der drei Kitas Schwaben-
haus, BiLLY und Pi mal Daumen, der Freien Ganztags-
grundschule SteinMalEins, der UniverSaale Jena Freie 
Gesamtschule und des Bereiches Individuelle Hilfen/
Schulbegleitung. Eine Physiotherapie-Praxis und das 
Kolleg von QuerWege führen diesen Ansatz weiter.

Wann können sich Eltern an uns wenden?

Wenn Abweichungen und Besonderheiten in der  
 Entwicklung des Kindes auffallen, z. B. es  

reagiert nur schwach oder gar nicht 
 auf Geräusche und Lichtreize,  

entwickelt sich besonders langsam 
 oder anders als erwartet,  

krabbelt nicht, stolpert viel, klettert 
 nicht gern oder ist schnell erschöpft,  

ist auffallend unruhig oder auffallend ruhig,  
fi ndet nur schwer Kontakt zu anderen,  
malt und bastelt nicht gern, wirkt dabei 

 sehr ungeschickt, 
spricht wenig, undeutlich oder gar nicht. 

Wenn bei dem Kind eine Behinderung oder eine 
 beeinträchtigende chronische Erkrankung vorliegt. 

Wenn das Kind aufgrund einer Frühgeburt bzw.  
 Geburtskomplikation oder einer schweren   
 Krankheit zu den „Risikokindern“ gehört. 

Unser Team

Unser Team besteht aus Mitarbeiter*innen verschie-
dener Fachrichtungen, z.B. Heil-, Rehabilitations- 
und Sozialpädagogik, Psychologie, Erziehungs- und 
Sprechwissenschaften.  

Unsere Mitarbeiter*innen haben außerdem ver-
schiedene Zusatzqualifi kationen, z.B. Entwicklungs-
fördernde Neonatalbegleitung für Frühgeborene, 
Unterstützte Kommunikation (UK),  Autismusspezi-
fi sche Förderung, Spieltherapie, Entwicklungspsy-
chologische Beratung (EPB), Systemische Familien-
therapie, Psychomotorik. 



Die Frühförderstelle bietet ein komplexes System 
an heilpädagogischen Leistungen für Kinder mit 
Entwicklungsauffälligkeiten bzw. Behinderungen.
Ziel der Frühförderung ist es, die Kinder für eine 
gelingende soziale Teilhabe zu stärken.

Frühförderung richtet sich an Kinder von Geburt 
an bis zur Einschulung und bezieht deren Familie 
sowie das soziale Umfeld mit ein. Sie orientiert sich 
an den Stärken und Bedürfnissen des Kindes und 
seiner Familie.

Frühförderung findet als Einzelförderung über-
wiegend im gewohnten Umfeld des Kindes statt, 
also zu Hause oder in der Kita, bei Bedarf auch in 
den Räumen der Frühförderstelle oder im Freien.

Weitere
Angebote

Inhalte der 
Frühförderung 

Was ist 
Frühförderung? 

Wir regen spielerisch die individuelle Entwicklung des 
Kindes an, unter anderem in folgenden Bereichen: 

      Bewegung und Koordination 
      Geschicklichkeit und Feinmotorik 
      Sinneswahrnehmung 
      Denken, Sprache und Kommunikation 

      Spiel- und Lernverhalten 

Wir beraten die Eltern bei Erziehungsfragen und unter-
stützen bei der Gestaltung von entwicklungsförderlichen 
Bedingungen im Alltag.

Wir arbeiten eng mit pädagogischen Fachkräften der 
Kitas, mit Kinderärzt*innen, Sozialarbeiter*innen, The-
rapeut*innen und verschiedenen Beratungsstellen 
zusammen und vermitteln bei Bedarf gern weiter.

Zusatzangebote

Autismusspezifi sche (Früh-) Förderung

Diagnostik und Beratung für 
Unterstützte Kommunikation (UK)

Spieltherapie

Entwicklungspsychologische Beratung (EPB)

 Frühförderung ist für die Eltern kostenfrei, ist eine 
 Leistung der Eingliederungshilfe nach SGB IX und 
 wird nach Antragstellung gewährt. 

FrühFörDeRuNg iSt eIn wIcHtIgEr BaUsTeIn 
für gElInGeNdE iNkLuSiOn.

dAmIt kInDeR gEsTärKt aM gEmEiNsChAfTlIcHeN 
lEbEn tEiLhAbEn könNeN. FrühFörDeRuNg mAcHt sPaß.


